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Zum drittenmal in der bisherigen kurzen Tagung des
neuen Reichstages hat Graf Bülow geſtern Veranlaſſung

enommen redneriſch hervorzutreten und er hat die Gelegen
eit benützt um auf der Zeigming ſeiner Stellung

gegenüber der Sozialdemokratie den letzten Strich aus
zuführen Wenn wir in unſerem geſtrigen Leitartikel die
Anſicht zum Ausdruck brachten daß wir es für ausgeſchloſſen
hielten den Kanzler in das Lager der Freunde und Befür
worter einer neuen Ausnahmegeſetzgebung abſchwenken zu
ſehen ſo hat Graf Bülow uns nunmehr recht gegeben denn
kurz und bündig ſprach er es den Rednern der ſcharfmacheriſchen
Parteien gegenüber aus daß er die Anwendung von
Repreſſionsmaßregeln gegen die Sozial
demokratie für einen Fehler halte mit anderen
Worten daß er für ſolche Maßregeln nicht zu haben ſei
Wenn Graf Bülow das was er ſagte auch in eine Form
kleidete die der Deutung Raum läßt er betrachte ein geſetz
geberiſches Vorgehen nach dieſer Richtung nur um deswillen
als Fehler weil es durchaus unſicher ſei ob ſich eine Mehr
heit für eine ſolche Aktion finden werde ſo bleibt auf der
anderen Seite doch hinreichender Grund zur Genugtuung
darüber daß er trotz des Anwachſens der Sozialdemokratie
und trotz ihrer Ungeberdigkeit keine zwin gende Not
dafür erkennen kann geſetzgeberiſche Experimente anzuſtellen
von denen vorauszuſehen iſt daß ſie ebenſowenig Erfolg
haben werden wie die die ſein großer Meiſter Bismarck in
totaler Verkennung der Wirkung von Ausnahmegeſetzen auf
ohnehin unzufriedene und irregeleitete Gemüter in dem
Jahrzehnt 1878,88 unternahm Der Reichskanzler hat ſich
alſo die gleiche Auffaſſung über den Charakter der Sozial
demokratie und ihrer Wähler angeeignet die in liberalen
Kreiſen ſeit langem ſchon vorherrſchend iſt er ſteht wohl
auf dem Standpunkte daß ſie bekämpft werden muß wo
immer ſich Gelegenheit dazu bietet und daß die Regierung
die Pflicht hat ihr den Voden auf dem ſie wuchert zu ent
ziehen aber er vermag keine Not zu erkennen ſie außerhalb
der für alle Staatsbürger geltenden Geſetze zu ſtellen
Und das mit Recht Die Sozialdemokratie von

nicht mehr die welche ſie vor zwei
Jahrzehnten etwa war wo die Theorien vom ehernen Lohn
geſetz und vor allem von der Verelendung der Maſſen noch
aufreizend auf die Gemüter zu wirken vermochten und aller
dings bisweilen hie und da Erſcheinungen zeitigten denen
man einen revolutionären Anſtrich nicht ohne weiteres ab
ſprechen konnte

Aber Graf Bülow hat auch noch einen anderen Grund
angegeben der ihn von einem Vorgehen wie es die Scharf
macher wünſchen abhält Er will nicht Zwieſpalt und
Uneinigkeit unter die bürgerlichen Parteien tragen und zwar
will er es deshalb nicht weil es wie er im weiteren Ver
lauf ſeiner Rede mit Nachdruck erklärte als Programm
der Regierung zu betrachten ſei alles zu tun um
gegenüber der ſozialdemokratiſchen Partei die
Einigkeit unter den bürgerlichen Parteien und
in der bürgerlichen Welt aufrechtzuerhalten
dieſe ſoweit ſie noch nicht beſteht herbeizu
führen und alles zu vermeiden was dieſe Einig
keit ſtören könnte Alſo eine Politik der Sammlung
aller bürgerlichen Parteien gegenüber der Sozialdemokratie
So ſchön dieſes Programm ſich im erſten Augenblick auch
lieſt und ſo verſtändig es klingt läßt ſich bei näherem
Hinſehen doch nicht verkennen daß es an mancherlei Un
klarheiten leidet die ein Regierungsprogramm ſoll es
mit Erfolg durchgeführt werden eigentlich nicht gut verträgt
Vor allem drängt ſich die Frage nach der Grundlage
auf die Graf Bülow dieſer Einigung zu geben gedenkt
Es iſt doch nicht zu verkennen daß gerade unter dem
Regime des gegenwärtigen Kanzlers in der Geſetzgebung
mancherlei geſchehen iſt was auf Jahre hinaus einen Keil
zwiſchen die bürgerlichen Parteien getrieben hat und ebenſo
wenig iſt zu beſtreiten daß die Regierung innerhalb der
Verwaltung und zwar der Militär wie der Zivilverwaltung
ſowohl Anſchauungen hat groß werden laſſen die durchaus
nicht geeignet ſind die Parteien zuſammenzuführen Soll man
nicht annehmen daß der Kanzler ſich erſt in allerjüngſter
Zeit vielleicht veranlaßt durch die herbe Kritik des Mangels
jeglicher programmatiſcher Kundgebung in der letzten Thron
rede bemüht hat irgend ein Programm aufzuſtellen dann
kann nicht un ausgeſprochen bleiben daß faſt alles was die
Regierung in den letzten Jahren tat direkt programm
widrig war Die 2ohtaritgeſeggebung beiſpielsweiſe und
was mit ihr zuſammenhängt alle die zahlreichen unerfreu
lichen Erſcheinungen die ſie während ihres Verlaufes zeitigte
haben innerhalb der bürgerlichen Parteien Gegenſähe her
vorgerufen wie ſie kaum größer und tiefgehender zu denken
ſind Gegenſätze die einen Teil der bürgerlichen Wähler
ſogar direkt zu Gunſten der Sozialdemokratie an die WahlIrne trieben Und die Grundſave die der Miniſter des
Innern rer v Hammerſtein hinſichtlich der Beſetzung der
höheren erwaltungsämter proklamierte müſſen ſie nicht
vom Bürgertum als eine Kränkung empfunden werden die
wiederum eine Kluft hervorruft zwiſchen den Parteien dieſich auf die breire Maſſe des Volles ſtützen und denen die

rnebmnlich im Oſten herrſchen und zumeiſt Anhänger ſolcher
Srundſate in das Parlament ſchicken Die Zurückſetzung
die ſich ſeit gebe und Tag der reelle Handel zu Gunſten der

wirtſchaft gefallen laſſen muß die Neigung der
erung in die Selbſtverwaltung einzugreifen die Hand

e u des Beſtätigungsrechts die kunſtliche Aufrecht
baltüng der Standesunterſchiede die unterſchiedliche Geſtalt

er ſorge dafür daß in der Geſetzgebung und Verwaltung
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denen ſich ganz unwillkürlich die Frage aufdrängt ob ſie
denn wirklich mit dem Programm im Einklang ſtehen das
der Kanzler geſtern mit einer gewiſſen Emphaſe verkündete

Die Antwort darauf kann kaum im Sinne des Grafen
Bülow lauten Alle dieſe Dinge haben ihr redlich Teil
dazu beigetragen die bürgerlichen Parteien auseinander zu
treiben und alle haben ſie bis zu einem gewiſſen Grade

Stimmenzahl

Grund auf ändern müſſen wenn ſie wirklich mit
Ernſt und Eifer beſtrebt ſein will ihr Programm durchzu

Volksſeele durch weiſes Maßhalten in
ſchaftlichen wie politiſchen Dingen
ſtoff ausgeſchaltet werden kann dann wird es ihr
vielleicht gelingen dem Ziele näher zu kommen
das Graf Bülow den Parteien im Reichstage gezeigt
hat Es ganz zu erreichen erſcheint uns ſo lange aus
geſchloſſen als es Parteien gibt und Parteien wird es
geben ſolange Politik getrieben wird Darin daß es mit
der Sozialdemokratie kein Paktieren ſein kann ſind ſich alle
bürgerlichen Parteien einig mögen hie und da auch
diſſentierende Stimmen laut werden der Reichskanzler ſorge
nur dafür daß ſeine Regierung in der Tat wie er einſt
erklärte alle ihre Maßnahmen daraufhin prüft welche
Wirkung ſie auf die Sozialdemokratie ausüben könnten
dann wird ſchon viel gewonnen ſein Er ſorge dafür daß
die Wünſche und Forderungen der arbeitenden Klaſſen
wie ſie ihm dieſer Tage vorgetragen wurden lieber heute
denn morgen erfüllt werden denn dieſe Wünſche find
berechtigt und bedürfen keiner langen Prüfung
ſeitens einer Regierung die wenn ſie ihre Aufgabewirklich voll eifaßt und wirklich nach dem Pro
gramm der Sammlung aller bürgerlichen Elemente gegen
über der Sozialdemokratie gehandelt hat ſchon längſt aus
eigenem Antriebe an ihre Erfüllung gegangen ſein müßte

allen wirt
jeglicher Konflikts

Dezember

führen und nur wenn ſie ſich bewußt bleibt daß allein durch Stichwort gewartet
fortgeſetztes aufmerkſames Studium aller Regungen der es auszuſprechen

der Rechtſprechung und vieles andere noch ſind Dinge be von den Fluten des ſchwarzen Meeres ereilt zu werden eine
Eventualität die geographiſch nicht viel Ausſicht auf Verwirk
lichung hat unbeſchadet deſſen das Haus jedoch ſehr amüſierte
Eine intereſſante Tatſache wußte er mitzuteilen im Elſaß

ſtimmen ſtreng proteſtantiſch kirchlich geſinnte Ortſchaften ge
cbloſſen ſozialdemokratiſch um gegen die ſchwarze Gefahr das
ihre zu tun Und eine intereſſante Anſicht ſprach er aus die
chriſtliche Arbeiterbewegung die ſich im Frankfurter Kongreß

befruchtend gewirkt auf das Anſchwellen der ſozialiſtiſchen manifeſtiert hat wird nach ihm der Sozialdemokratie nicht Ab
Die Regierung wird ſich alſo von bruch tun ſondern ihr im Gegenteil nene Hilfsvölker zuführen

Herr v Köller der Staatsſekretär von Elſaß Lothringen
hatte ſeit 5 Tagen auf ſeinem Stühlchen geſeſſen und auf ſein

Herr Blumenthal tat ihm den Gefallen
indem er die vielbeſchrienen Quellen von

Gorze erwähnte Die heikle Angelegenheit hat Herrn v Köller
ſicherlich nach Berlin geführt augenblicklich meldete er ſich zum
Wort und nachdem Herr Blumenthal geendet gab er bekannt
was offiziell über die Metzer Waſſerleitung zu berichten war
Jm übrigen übte er an der Kritik reichsländiſcher Verhältniſſe
die der kleine Kolmarer Advokat zum beſten gegeben naturgemäß
ſeinerſeits Gegenkritik Dieſe hielt ſich indeſſen in ſo freund
lichen jovialen Formen daß ſie von dem auf der rechten Seite
des Hauſes allem was nach Demokratte ſchmeckt gegenüber
Ueblichen auf das merklichſte abwich Gegenüber ſeinem Hin
weis daß es in ElſaßLothringen auch ohne Regierungs
kandidaturen gehe waren die paar Redensarten durch die er
zum Schluſſe die konſervative Heüswahrheit hochhielt ein
magerer Brocken Der vielgeläſterte Erzreaktionär v Köller
iſt neben Herrn v Manteuffel ſicher einer der vernünftigſten
Konſervativen die wir haben einer der wenigen von denen
eine Einwirkung auf ihre Parteigenoſſen im Sinne der An
bahnung des engliſchen Unionismus für Deutſchland erwartet
werden kann Dieſer Kombination gehört die Zukunft und ſie

iſt vielleicht näher als man glaubt pe
Künſtliche Waſſerſtraßzen

Die Kreuzzeitung vom 8 Dezember Morgenausgabe hat
einen vom früheren Miniſterialdirektor im Arbeitsminiſterium
verfaßten Artikel gebracht der den Schluß zieht die natürlichen

nicht ferner ein Stand gegen den anderen ausgeſpielt
bevorzugt oder benachteiligt werde ſorge dafür daß die
Regierung und ihre Organe ihre Aufgaben nicht gegen das
Volk ſondern mit dem Volke und für das Volk erfüllen dann
wird er ſchon viel erreicht haben Dann wird er die e
heit und Mißſtimmung die im Volke herrſcht die Unluſt zur
Mitarbeit am öffentlichen Leben allmählich zu bannen ver
mögen und damit kehrt dann ganz von ſelbſt der Zeitpunkt
herbei der das Selbſtvertrauen der bürgerlichen
Kreiſe wieder wachſen und erſtarken läßt und das Bürger
tum zuſammenführt zum Widerſtande gegen den Umſturz
zur Je ert einer Aera in der alle Kreiſe des
deutſchen Bürgertums voller Freude mitarbeiten an dem
Wohl und Wehe des Vaterlandes Seh

Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Nach beſtimmt in Schwerin verbreiteten Gerüchten wird

die Verlobung des Großherzogs Friedrich Franz
mit der Herzogin Alexandra von Cumberland die
ſchon früher in Kopenhagen zuſtande gekommen ſein am Abend
des 21 d M in Gmunden proklamiert und am 22 d M in
Mecklenburg amtlich bekannt gegeben werden

Bülow Blumenthal Köller
Ueber die geſtrige Reichstagsſitzung wird uns von unſerem

Berliner Mitarbeiter geſchrieben
Während Graf Bülow vorgeſtern dem Abg Bebel gegenüber

nicht gerade glücklich abſchnitt eine Auffaſſung die wir entgegen
der Darſtellung in einem großen Teil der Preſſe für den tat
ſächlichen Gang der Dinge entſprechend halten hat er geſtern
der Sozialdemokratie gegenüber Worte gefunden gegen die vom
Standpunkt der Anhänger des beſtehenden Staates aus kaum
etwas einzuwenden ſein wird Es ſei denn das von
ſcharfmacheriſcher Seite zu erwartende Bedenken daß mit

einer abwartenden Defenſive ſei ſie auch frei von allem
Kokettieren mit dem Gegner und von Schlappheit in der An
wendung der beſtehenden Geſetze bei dem gegenwéstigen Stand
der Dinge allein noch nichts getan iſt Graf Bülow unterzog
die Verhältniſſe vor der franzöſiſchen Revolution einem ruhigen
nüchternen Vergleich mit unſerem Zeitalter kam zu dem
Reſultat daß man doch den Dingen arg Gewalt antun müſſe
um beide Perioden in Parallele miteinander zu bringen und
rief vor allen Dingen der bürgerlichen Geſellſchaſt das treffende
Wort zn ſie möge ſich nicht ins Bockshorn jagen laſſen ſie ſei
ſehr viel ſtärker als ſie ſelbſt es glanbe Die Mahnung hatte
ihre Berechtigung gegenüber den Bemühungen einer gewiſſen
Likeratur die Sozialdemokratie als das unabwendbare düſtere
aroße Verhängnis der Zukunft hinzuſtellen in dem aufzugehen
die morſche Gegenwart unwiderruflich beſtimmt ſei

Einer der ſich gleich dem Grafen Bülow wenn auch in
anderem Sinne vor der Sozialdemokratie nit forcht iſt der
Elſäſſer Demokrat Blumenthal einer der neuen Männer
des Reichstags zur allgemeinen angenehmen Ueberraſchung ein
flotter Redner der das Haus zu feſſeln verſteht Sein Ge
ſinnungsverwandter Payer hatte am Sonnabend unter ſcherz
hafter Anſpielung auf die Verteilung der Plätze im Saal auf
den exponierten Poſten der bürgerlichen Demokratie als der

Waſſerſtraßen ſeien und zwar als durch die Schiffahrtsbauten
ſehr weſentlich verändert großenteils zu künſtlichen geworden
und deshalb ohne weiteres auf dem Verwaltu ngswege mit
den für künſtliche Waſſerſtraßen reichsverfaſſungsmäßig erlaubten
Befahrungsabgaben zu belegen Dazu gehöre lediglich ein

feſter Wille Dem iſt zunächſt eutgegenzuhalten daß auch
zurzeit der Beratung der Verfaſſung des Norddeutſchen Bundes
1867 ſchon ſehr weſentliche bauliche Veränderungen der meiſten
größeren ſchiffbaren Flüſſe ſtattgefunden hatten und daß damals
ganz gewiß kein Menſch daran gedacht hat ſolche Flüſſe z B
etwa die Elbe auf der in den erſten 1860 er Jahren weſentliche
Vertieſungsarbeiten ausgeführt worden ſind als eine künſtliche
Waſſerſtraße aufzufaſſen Sind doch gerade auf der Elbe 1870
die Befahrungsabgaben als mit der Bundesverfaſſung nicht im
Einklang ſtehend aufgehoben Wenn jeder natürliche Waſſer
lauf durch künſtliche Veränderung z B durch Aufräumung und
Vertiefung zu einer künſtlichen Staatswaſſerſtraße würde ſo
wäre ſchließlich jeder kleine oder große Fluß wie jüngſt in
einer Verſammlung des Centralvereins für Hebung der deutſchen
Fluß und Kanalſchiffahrt in ſcherzhafter Form ausgeführt
worden iſt eine künſtliche Staatswaſſerſtraße ſowohl der
zurzeit des Berliner Jnvalidenhausbaues aufgeräumte Schön
bauſer Graben früher ein Arm eines ganz kleinen rechten
Nebenflüßchens der Spree wie der Vater Rhein Deutſchlands
herrlichſter Strom

Der Unterſchied zwiſchen künſtlichen und natürlichen Waſſer
ſtraßen iſt ſo gar ſchwer nicht zu definieren Künſtliche Waſſer
ſtraßen ſind nur diejenigen die nicht von der Natur zur
Abführung der Wäſſer vorgefunden oder von ihr geſchaffen ſind
ſondern ſolche die die Kunſt als Floß oder Schiffahrtsſtraßen
erſt erbaut hat die alſo vollſtändig neue Anlagen im Sinne
des Art 54 der Reichsverfaſſung darſtellen Durchſtiche künſtlich
vertiefte Stellen Schleuſen uſw in natürlichen Waſſerläufen

ſind wieder im Sinne des Art 54 beſondere Anſtalten die der
Erleichterung des Verkehrs zu dienen beſtimmt ſind und ihre
Benutzung iſt abgabenpflichtig Der Verſuch dieſe Unterſchiede
hinweg zu interpretieren und die Abgaben anf den verbeſſerten
natürlichen Waſſerſtraßen ebenſo feſtzuſetzen wie auf künſtlichen
dürfte auch dem feſteſten Willen eines Finanz und eines
Arbeitsminiſters nach dem Herzen der Kreuzzeltung ſchwer

fallen ovkPolitiſch S
Mit derſelben Ueberhebung und dem Unfehlbarkeitsdünkel

wie Bebel im Reichstag die Sozialdemokratie als All
Erlöſerin ſozialer Unvollkommenheiten anpreiſt unterzieht
der Vorwärts den Empfang der Abordnung der
Frankfurter Arbeiterkonferenz beim Reichskanzker
ſeinem abſprechenden Urteil Jener Kongreß hervorgegangen
aus den antiſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften betonte den
monarchiſchen chriſtlichen und nationalen Charakter ſeiner Ver
einigung und will ohne auf den ſozialdemokratüchen Boden des
Klaſſenkampfes zu treten ſeine Ziele Ansbau und Sicherung
der Koalitionsfreiheit Errichtung von Arbeiterkammern und
erweiterte Frauenrechte auf friedlichem Wege erreichen Dieſe
Strömung unter den nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitern verfolgt
die ſozialdemokratiſche Preſſe ſelbſtverſtändlich mit allen ihr zu
Gebote ſtehenden Gegenmitteln ſucht ſie durch Hohn und Auf
hetzung aus den Gleiſe ihrer friedfertigen Beſtrebungen zu
werfen und charakteriſiert deshalb die entgegenkommende Ant
wort des Reichskanzlers anf die Anſprache der Frankfurter
Abordnung höhniſch als Sozialpolitik des Trinkgeldes VonWacht am roten Meer hingewieſen Herr Blumenthal der

ſich als gewaltiger Zentrumshaſſer vorſtellte meinte unter An einer Ansſöhnung der ſozialen Gegenſätze will eben die
knüpfung an das Payerſche Diktum man ſolle ſich nicht der Sozialdemokratie nichts wiſſen Kampf am die Macht
Gefahr ausſetzen über dem Hinſtarren auf das rote Meer iſt ihr Ziel und ihr Selbſtzweck Freilich tann ſich durch di
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gegenſeitige verſönliche Ausſprache zwiſchen der Arbeiter
Abordnung und dem Reichskanzler nur dann ein wirkſamer
Damm gegen die Fluten des roten Meeres aufbauen wenn
jene national geſinnten Arbeiter die Ueberzeugung gewinnen
daß den Worten auch die Taten folgen werden Wer hiervor
eine allzu große Scheu trägt der vergeſſe nicht daß der
Dentſche auch der Sozialdemokrat im ganzen friedlich iſt und
nur ſo lange mit Worten prahlt als er wie es heute der Fall
iſt die Machtvollkommenheit des beſtehenden Staates noch nicht
zu ermeſſen vermag

Der ſozialdemokratiſche Vizefeldwebel vondem kürzlich berichtet wurde daß er ſchon wegen Majeſtäts
beleidigung verurteilt wurde iſt nach einer Mitteilung der
Rhein Weſtf Ztg der Redakteur Heinrich Schultz von der
Bremer Bürgerztg der bei den letzten Reichstagswahlen inErfurt als Kandidat aufgeſtellt war

Jn Wangeln in Schleſien iſt der Gemeindevorſteher
ſeines Amtes entſetzt worden weil er öffentlich auf die Frage
ob er auch Sozialdemokrat ſei geantwortet hatte Ja
recht tüchtig

Ueber Gegenſätze im Reichstag plandert in einemStim mungsdilt die NatZtg folgendermaßen Was
iſt das für ein blonder deutſcher Jan der imHlntergrund eifrig geſtiknlierend durch beſändiges rehen das

ſpröde Wachstum ſeines Schnurrbärtchens zu beſchleunigen ſucht
Deutſcher Jüngling Beleidigung Das iſt der große Kor
fanty der polniſche Held von Oberſchleſien der mſt einer Ge
ſchäftigkeit auf Kulerski den Stockpolen aus deutſcher
Familie und den pechſchwarzen Brejski einredet als gelte es in
den nächſten Slunden die Wiederherſtellung Polens Jnzwiſchen
leſen Graf Schwerin Löwitz und einige ſeiner konſerva
tiven Freunde die Forbachnummer des Simplizifſimus ein
oſtentativ in den Halter eingeſpanntes Exemplar Die Fiktion
als ob ſie den Simpliziſſimus am Freitag abend eben erſt zu
Geſicht bekämen führen ſie meiſterhaft durch Und doch iſt es
nur eine amüſante repetit o studiorum Bebel dagegen bat ein
bürgerliches Witzblatt vor ſich auf dem Tiſche liegen
das erſt vor wenigen Wochen ſeinen Freund Singer im trauten
Familienkreiſe des Hauſes Scheitler mit beißendem Sarkasmus
dargeſtellt hat Auch ſonſt nimmt er einige bürgerliche Blätter
e Hand die wir in ſeinem Jntereſſe nicht nennen wollen
ur ſoviel ſei verraten daß die Mitarbeit an jenen Blältern

jedem literariſchen Genoſſen auf dem nächſten Parteitage er
barmungslos das ſozialdemokratiſche Leben koſten würde

Volksowirtſchaftliches

Jn der köonſtituierenden Verſammlung der Bagdadbahn
die geſtern in Pera Vorſtadt von Konſtantinopel abgehalten
und von dem Direktor der Deutſchen Bank und dem Präſidenten
des Verwallungsrats Gwinner geleitet wurde wurden die ord
nungsmäßigen Verhandlungsgegenſtände erledigt und folgende
acht Herren als Adminiſtrateure kooptiert Die türkiſchen Unter
tanen Batros Azarian Cffendi Hamdi Bey und Pangiri Bey
die Deutſchen Hoene und Weiſe der Franzoſe Deffes
Generaldirektor der Ottomanbank der Jtaliener Eſterle und der
Grieche Eugenidi Zu ſtellvertretenden Vorſitzenden wurden
der deutſche Vertreter bei der Dette publique Teſta und der
Generaldirektor der Ottomanbank Deffes gewählt Zum ad
ministrateur déléqué wurde der Geh Regierungsrat Zander der
Generaldirektor der Anatoliſchen Bahn beſtimmt

Der Provinzialausſchuß der Provinz Schleſien beſchloß
in ſeiner geſtrigen Sitzung ſich an der Weltausſtellung in
St Louis mit Zeichnungen und Photographien der Queis
tal ſperre bei Markliſſa zu beteiligen

Verwaltung und Rechtspflege
Unter den Fragen welche in nächſter Zeit der Ent

ſcheidung im Vundesralsplenum entgegengeführt werden ſteht
in erſter Linie die der kaufmänniſchen Schieds

t e Sollte die Beſchlußfaſſung über die endgültige Ge
ſtaltung des vielnmſtrittkenen Entwurfs vor dem Weihnachtsfeſt
nicht mehr ſtatifinden ſo wird es in der erſten Sitzung geſchehen
die der Bundesrat im neuen Jahr abhält

Ju verſtärktem Maße wird jetzt von Frauenvereinen
für die Durchführung der Bundesratsverordnung agitiert die die

chaffung von Sitz gelegenheit für Laden
verkäuferinnen anordnet Es werden namentlich in
Berlin überall da wo Frauen in größerer Menge ſich zu
fammenfinden Aufrufe verteilt in denen die Frauen als Kunden
aufgefordert werden ſich von dem Vorhandenſein von Sitz
gelegenheit zu überzeugen und den Geſchäſtsinhabern durch Ab
gabe eines bereits vorgedruckten Zettels nahezulegen geeignete
Sitzgelegenheit zu beſchaffen und vor allen Dingen was bis jetzt
vielfach nicht der Fall iſt was aber namentlich bei der Ueber
bürdung zu Weihnachten dringend geboten iſt ihre Benutzung
zu geſtatten

Die Umbenennung ſeines volniſch klingenden
Namens in einen deutſchen vollzog der Superintendent
v Koblinski Pfarrer an St Bartholomäi in Berlinr d nach dem Relchsanz den Namen v Schneidemeſſer
erhalten

Parlamentariſches

Graf Hoensbroech hat ſich bereit erklärt von neuem
im 22 fäch ſiſchen Reichstagswahlkreiſe Reichenbach
Auerbach zu kandidieren falls kein geeigneter Kandidat aus
dem Wahlkreiſe ſelbſt zu finden ſei aber nur etwa in drei
Hauptorten redneriſch aufzutreten Wie der Vogtl Anz mit
teilt werden die Konſervativen für Hoensbroech obwohl er in
mancher Hinſicht den linksliberalen Parteien nahe ſteht nach
drücklichſt eintreten und man hofft ihm um ſo eher zum Siege
zu verhelfen als man in einigen Kreiſen die ehedem dahin
gewirkt hatten dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten eine mög
lichſt große Stimmenzahl zuzuführen durchaus nicht mit der
Aufſtellung des Berliner Zehngebote Hofmanns ein
verſtanden iſt Bei der letzten erfolgloſen Kandidatur Hoens
broechs halte die Centktralleitung der konſervativen Partei in
Sachſen ſcharf gegen den Grafen Stellung genommen da er
in bezug auf die Bekämpfung der Sozialdemokratie ungenügende
Garantien gegeben hätte Seit dem Dresdner Parteitage ſcheint
Hoensbroech indeſſen ſehr energiſch von der ſozialpolitiſch un
fruchtbaren Sozialdemokratie abgerückt zu ſein

Ueber die Zuſammenſetzung der neuen Wirtſchaft
lichen Vereinſgung im Reichstage wird offiziell bekannt
daß ſich die Abgeordneten aller drei antiſemitiſchen
Gruppen neben den Chriſtlichſozialen Stöcker und Burckhardi
der Vereinigung angeſchloſſen haben mit Ausnahme des Abg
Bruhn der zur Zeit ſeine ſechsmonatige Gefängnisſtrafe aus
Anlaß des Konitzer e ſes verbüßt und des Expfarrers
Kröſell der den Beitritt erſt vollziehen will ſobald ſeine
noch ſchwebenden Prozeſſe erledigt ſind Jm übrigen gehören
der Vereinigung noch an außer dem kürzlich erwähnten Haupt
mann Zindler gewählt für Kolmar Czarnikan drei bayriſcheBauernbündler und die drei württembergiſchen Abgeordneten des
Bundes der Landwirte

Koloniales
Von dem Mut und Widerſtandsfähigkeit dervondelzwarts

erzählt die Deulſch Südweſtafrikauiſche Ztg
u Stamm der Vondelzwarts zählt heute noch ungefähr

1500 Seelen und hat höchſtens 350 waffenfähige
Inähri mit eingeſchloſſen Die Bondelzwariswer betrige ne er wie bie r

Hottentolken Jhr Geſundheitszuſtand iſt infolge der ſort
währenden Dürre und Hungersnot ſowie Syphilis und
Alkoholismus ſehr geſchwächt Seit etwa 20 Jahren hat ſich
der Stamm um die Hälſte verringert Da dle Bondelzwarts
mit ſogenannten Orlams d h ans der Kapkolonie eingewan
derten Hottentotten vermiſcht ſind iſt ihre Hanutfarbe eher
etwas heller als die der anderen Hottentotten die dunklereHantfarbe mancher beruht vielfach auf Waſſerf
gefüllte Patronengurt der Bondelzwarts von dem alle mög

lichen Märchen erzählt werden iſt Flunkerei die Leute ſtecken
nämlich die leeren Hülſen wieder in den Gurt und erſcheinen
ſo als gut bewaffnet Ueber den perſönlichen Mut der Bou
delzwarts denen die Disziplin vollſtändig mangelt brauche ich
nichts zu ſagen Tatſache iſt daß e von Koppy am
1 November ohne Verluſt in Warmbad ankam und die
Munition als auch den Proviant der Station intakt vor
geſunden hat Die von Kapſtadt gemeldete Flucht des einen
Teiles des Feindes über den Oranje und das gerüchtweiſe
gemeldcte Auskneifen des anderen Teiles nach dem Kharas
gebirge beim Herannahen des Hauptmanns v Koppy mit nur
15 Reitern zeigt zur Genüge welche Helden die Bondelzwarts
ſind Mut zeigen ſie nur wenn ſie des Geiſtes nämlich des
Branntweingeiſtes voll ſind

Kusland
Die engliſche Preſſe über die deutſchen

Reichstagsverhaudlungen
Die Reichstagsverhandlungen in denen die deutſch eng

ſchen Beziehnngen zur Sprache kamen werden von den
Londoner Zeitungen auffällig wenig beſprochen abgeſehen von
dem Standard kommen nur einige kleinere Blätker darauf zu
ſprechen Aber was ſie ſagen verdient als Symptöm der eng
liſchen Stimmung gegen Deutſchland Beachtung Der Daily
Grophie ſagt mit Bezug auf eine Meldung von ſeinem Berliner
Korreſpondenten es ſei ſehr erfreulich zu hören daß der
Bundesrat beſchloſſen habe die Kopkolonie und Auſtralien nicht
in derſelben Weiſe wie Kanada zu behandeln Großbritannien
habe die deutſche Regierung dahin informiert daß es derartige
Abmachungen zwiſchen dem Vereinigten Königreich und
den Kolonien als eine innere Angelegenheit des
britiſchen Reiches betrachte und Deutſchland habe ſich ent
ſchloſſen ſich dieſer Anſicht anzuſchließen jedenfalls unter der
Voransſetzung daß die Angelegenheit bei den künſtigen Ver
handlungen über einen Handelsvertrag endgültig geregelt werden
ſolle Leider ſagt das Blatt weiter könne Deutſchland Kanada
nicht dieſelben Vorteile wie anderen britiſchen Kolonien ge
währen da das Domininm ſich geweigert habe Deutſchland
dieſelben Vorteile zu gewähren die es Fraukreich ge
währe es ſei aber zu erhoffen daß jetzt wo Deutſchland ſich fo
nachgiebig gezeigt habe nun auch Mittel und Wege finden
werde dieſen Streit beizulegen Der radikale Morning Legder
ſpricht ſein Bedauern darüber gus daß der Antiſemit Graf
Reventlow in ſeiner anti engliſchen Rede offenbar Mr
Chamberkains Auffaſſung gewiſſer Dinge mit der Auffaſſung der
britiſchen Nation überhaupt verwechfelt habe der ehemalige
Kolonialſekretär ſei aber nicht die Nation Neben dieſen kurzen
Betrachtungen finden ſich in den Londoner Zeitungen noch
einige andere Bemerkungen über deutſche Angelegenheiten Der
Pariſer Korreſpondent der Times z B glaubt die Bemerkung
gemacht zu haben daß die Reden des deutſchen Reichs
kanzhers ſelbſt ſeine Bemerkungen über Frankreich in Paris
eigentlich ſehr wenig Eindruck gemacht hätten Graf Bülow
habe im Ausland offenbar weniger Preſtige und
Autorität als irgend einer ſeiner Vorgänger Sein
Name werde in der franzöſiſchen Preſſe nur höchſt ſelten ge
nannt man ſehe in ihm mehr einen liebenswürdigen und fein
gebildeten Diplomaten als einen kräftigen Staatsmann
er ſeimehr ein Paradiesvogel als ein Adler DenFranzoſen habe er niemals irgend einen Anlaß gegeben ihn nicht
gern zu haben aber andererſeits bewundere man ihn auch nicht
und lege keinen beſonderen Wert auf ſeine Aeußerungen im
Reichstage Auch die Daily News beſchäftigen ſich hente
mit Deutſchland Das Blatt leitet ſeinen Artikel mit einigen
taktloſen Bemerkungen über den deutſchen Kaiſer und den Kron
prinzen ein und gibt dann der Befürchtung Ausdruck daß
Deutſchland einer militäriſchen Kriſis entgegen gehe Die
Armee koſte nicht nur dem Volke zu viel ſondern die Disziplin
Kehe vor dem vollkommenen Zuſammenbruch 7 7 Die ganze
Bevölkerung werde durch den Militarismus in einer Weiſe
tyranniſiert daß es gar nicht mehr zum Aushalten ſei Dieſe
Tyrannei werde immer ſchlimmer je mehr die Feindſchaſt zwiſchen
der Krone und den Sozialiſten zunehme Der Fall Hüſſener und
die Deſertion eines Königsberger Soldaten ſeien ſprechende Be
weiſe dafür Auch die milde Strafe die Leutnant Vilſe erhalten
habe deute auf dasſelbe hin Bei all dieſen Bemerkungen
über den militäriſchen Zuſammenbruch iſt natürlich der Wunſch
der Vater des Gedankens

Der italieniſche Miniſter des Aeußern über
den Wert des Dreibundes

Die Jnnsbrucker Zuſammenſtöße zwiſchen Oeſterreichern und
Jtalienern gaben erneut Anlaß in Jtalien den Wert des
Bündniſſes mit Oeſterreich und Deutſchland zu prüfen wobei
ſich ergibt daß derartige kleine Zuſammenſtöße das Urteil über
den Wert des Dreibundes in keiner Weiſe trüben können

Jn der Debatte über die auswärtige Politik verlangten in der
italleniſchen Deputiertenkammer Fracaſſi und Di San Giuliano
eine euergiſchere Haktung der Regierung in der
Balkanpolitik Santini betonte die Notwendigkeit an

dem Dreibunde als Grundlage der italieniſchen Politik feſt
zuhalten und ſprach ſeine Freunde darüber aus daß die jüngſten
Kundgebungen die hühere Freundſchaft zwiſchen Jtalien und
England befeſtigt hätten Bezüglich der Balkanpolitik halte
er es nicht für möglich daß Jtalien ſich wie bisher lediglich auf
den Anſchluß an die öſterreichiſch ungariſche Vereinbarung be
ſchränke Was Tripolis anlange ſo brauche man die Folgen
des zwiſchen England und Frankreich über das Hinterland ab
n Vertrages nicht zu übertreiben Redner fügt hinzu

ripolis und beſonders Cyrenaica ſtelle ein Jnutereſſe erſter
Ordnung für Jtalien dar

Jn Beantwortung der Jnterpellation erklärte der Muiſter
des Aeußeren Tittone zunächſt mit Bezug auf die Junsbrucker
Vorgänge die italieniſche Regierung habe nach den allgemein
anerkanüten Grundſätzen des Völkerrechts dort nicht einſchreiten
können Auch habe Miniſterpräſident von Körber ſich der
Gründung einer italieniſchen Univerſität durchaus nicht wider
ſetzt und die Ereigniſſe in Jnnsbruck bildeten nur eine Epiſode
in dem Kampfe der Nationgalitäten der ſich in Oeſterreich und
auch ſonſt abſpiele Die Bande welche Jtallen und Oeſter
re ich auf Grund ihres Bündniſſes verknüpften müßten
ebenſo eng ſein wie die zwiſchen Deutſchland und
Jtalien beſtehenden Er könne den Dlilettantismus
und Jrredentismus gewiſſer Profeſſoren Studenten und
Parlamentarier ebenſo verurteilen wie die Agitatlon
W infolgedeſſen in Jtalien getrieben worden ſei

allen wolle eine friedliche Politik und werde daher dem 9
reibunde treu bleiben welcher ein h es Unterpfand des

Friedens ſei und kein Hindernis bilde für die traditionelle
reund 4aft mit England und die glücklicherweiſe erneute
reundſchaft mit Frankreich Auf die Interpellation über
dacedonien erwiderte Tittoni Jtalien wünſche Aufrecht

erhaltung des etatus quo auf dem Balkan und des Konzerts der
Signaturmächte des Berliner Vertrages zum Zweck der Ein
führung von Reformen Er könne nur beſtätigen was der

enoliſche Miniſterpräſident Balfour erklärt habe daß nämlich

cheu Der R

das Vorgehen Rußlands und OeſterreiVertretung der anderen r e W
Ernennung eines italieniſchen Generals zum Obe
kommandierenden der macedoniſchen Gendarmerie detreffe

purde I r e er r ein r Beweis aein den Oeſterre n rßlandMitwirkung Jtaliens legen gen e en n de
egierung Vertrauen entgegenbringe werde dſein das Bündnis mit Dentſchland und Veſerrett iedt

ebenſo wie die beſtebenden freundſchaſtlichen ehungen zu
England und r zu befeſtigen indem ſie anf dieſe Weiſe
ihr vornehmſtes Ziel verfolge das die Erhaltung des Friedens
ſei Die Rede des Miniſters wurde mit ſehr lebhaftem Beiſall
gufgenommen Nach Erwiderungen der Jnterpellanten wurde
die Sitzung geſchloſſen

Der Kampf um Koreg
Die ruſſiſche Note an Japan hat gar nicht beſriedigt die

Verhandlungen werden trotzdem von Japan in friedlichem Sinne
welter gefördert Der japaniſche Geſandte in Paris erklärte
einem Redakteur des Ganlois auf die Frage warum die
öffentliche Meinung Japans über die Langſamkeit der Ver
handlungen mit Rußland ſo erregt ſei folgendes Das japaniſche
Volk iſt ſich ſeiner Kraft bewußt auch weiß es daß wir weder
zu Waſſer noch zu Lande ſchwächer als Rußland ſind Ruß
land hat bis jetzt in jener Gegend nicht mehr als 75,000 Mann
und wird mit Verſtärkungen 150 200,000 Mann anfbringen
während Japan 500,000 wohlbewaffnete und diszipkinierte
Soldaten ins Feld ſtellen kann Jn 24 Stunden könnte die
Flotte Korea und in 48 Stunden Port Arthur erreichen Die
japaniſche Regierung welche anfrichtig eine Verſtändihung mit
Rußland wünſcht wird ſich von der öffentlichen Meinung nicht
keiten laſſen es ſei denn daß die iapaniſche Regierung durch
äußere Verhältniſſe dazu gezwungen werden ſollte aber anch
für den Augenblick iſt nichts geſchehen was den Bruch zwiſchen
den beiden Ländern voranusſagen ließe

Die Londoner Morning Poſt beſtätigt es ſei un
rich tig daß Rußlands Antwort befriedigend für Japan
ausgefallen ſei Sie werde den Abſchluß der Verhandlungen
nicht herbeiführen doch ſei kein Grund anzunehmen daß
weitere Verhandlungen nicht zu einer friedlichen Löſung be
züglich der Mandſchurei führen würden

Nach einer hier veröffentlichten Depeſche aus Sönl hat der
amerikaniſche Geſandte Allen die koreanlſche Regierung
um eine beſtimmte Antwort betreffend die Oeffnung vou
Wiju erſucht Die Depeſche berichtet außerdem daß bei dem
vorgeſtrigen Zuſammenſtoße zwiſchen Japanern und Koreanern
anläßlich der Landung japaniſcher Seeſoldaten in Molpho 17
Koreaner verwundet wurden

Die macedoniſchen Reformen
Für unternehmungslnuſtige Militärs aus allen enropäiſchen

Armeen werden die Reformen in Macedonien ein nenes Feld
der Betätigung abgeben Wie die Köln Ztg aus Konſlanti
nopel vom heutigen Tag meldet werden für die macedoniſche
Gendarmerie unter einem italieniſchen General 54
fremde Offiziere und 150 fremde Unteroffiziere
herangezogen,

e 7
Oeſterreich Nugaorn

Jn dem gemeinſamen Budget für Oeſterreich Ungarn befindet
ſich unter den Mehrerforderniſſen des Miniſteriums des Aus
wärtigen eine Fordernng für Schaffung eines Konnlats i
Mitrowitza für welche in erſter Linie Gründe politiſcher n
in zweiter Linie auch handelspolitiſcher Natur ſprechen ſowle
Forderungen für Schaffung einer Konfularvertretung in Jo
hannesburg zur Fördernng der Handelsintereſſen Oeſterreich
Ungarns in Transvaal und für Errichtung des Poſtens
eines Militärattachés in Sofiga welche mit dem Hin
weis auf die gegenwärtigen Verhältniſſe auf dem Balkan ſowie
auf die damit zuſammenhängenden militäriſchen Vorgänge in
Bulgarien begründet wird

Frankreich
Mit der Beſeitigung des klerikalen Unterrichts geht die

Regierung immer radikaler vor Der Miniſterpräſident Combes
wird am Freitag in der Depnutiertenkammer einen Geſetzentwurf
einbringen durch welches den Kongregationen weiche
gegenwärtig die Ermächtigung zum Unterricht haben jedes
Unterrichten unterſagt wird Die Kongregationen
werden aufgelöſt und ihre Beſitztümer veränßert werden Das
Geſetz ſoll innerhalb fünf Jahre vollkommen durchgeführt
werden

Die Deputiertenkammer nahm verſchiedene Geſetzentwürſe
an betreffend die Herſtellung von Schiffahrtswegen die
Verbeſſerung von Kanälen Flüſſen und Häfen Sie beziehen
ſich auf die Häfen von Cette Nantes und Dieppe und auf die
Kanäle von Marſeille bis zur Rhone und von der Rhone bis
nach Cette

Chile
Die Regierung wird der Kammer einen Geſetzentwurf

betreffend Anlegung von Docks in Valparaiſo vorlegen
Dafür werden 11 Millionen Peſos gefordert

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 15 Dez
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurden die Pſferde

händler Arthur Zimmermann und Ludwig Witteborn
aus Halle angeklagt wegen Pfandbruchs nach S 137 Str B
Zimmermann iſt aus Mucrena gebürtig 38 Jahre alt mehrfach
beſtraft wegen Körperverletzung Diebſtahl Jagdvergehen Betrnug
Beleidigung Kuppelei Hausfriedensbruch auch einmal wegen
Pfandbruch Witteborn ſtammt aus Naumburg a iſt
36 Jahre alt auch mehrfach beſtraft wegen Diebſtahls Körper
verletzung Hehlerei Gewerbevergehen iderſtandes gegen die
Staatsgewalt und einmal wegen Sittlichkeitsverbrechens mit
1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus Der den Angeklagten zur Laſt
gelegte Pfandbruch hatte darin beſtanden daß beide am 5 Nov
zwei bei Zimmermann gepfändete Pferde beiſeite geſchafft und
die beiden Pfandobjekte der Verſteigerung entzogen hatten Die
Pferde waren 1000 M wert Die Beweisaufnahme fiel un
günſtig für die Angeklagten aus Gegen Zimmermann be
antragte der Staatsanwalt mit Rückſicht auf des Angeklagten
Vorſtrafen und weil die nrtra gepfändeten Pferde aus
der Verſteigerung auf offener Straße mit Gewalt ge
ſchehen war die höchſte zuläſſige Strafe für erwähntes Ver
gehen ein Jahr Gefängnis gegen Witteborn 9 Monate
Gefängnis as Gericht erkannte gegen Z auf 9 Monate

egen W auf 8 Monate Gefängnis Beide Angeklagte
erklärten ſich bei dem Urtell beruhigen zu wollen

Der Jndeuverſolgungs Prozeß in Kiſchinew
Jn der Verhandlung am 10 Dezember haden ſich auch die

d vier zurückgebliebenen An wälte der beſchädigten
Jnden dem Exodns ihrer Kollegen a gäh und gemein
ſchaftlich den Beratungsſaal verlaſſen Anlaß hierzu be
die vom Präſidenten mit Nachdruck angewendete Meſhode 9
Fragen der Verteidiger auszuſchließen die ſich auf die Organ
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vorgekommen Der erſte vernommene ger e Revleraufſeher
Bjoboj hatte in der Vorimterſuchung zahtreiche von ihm ſelbſt
deobachtete Flnd erung zu Protokoll gegeben ſtellte jetzt aber
alles in Abrede er wiſſe ſich an nichts mehr zu erinnern Das
war ſelbſt dem Präſidenten zu ſtark Wie iſt es möglich, fragte
er daß Sie jetzt alles vergeſſen haben was Sie in der Vor
unterſuchung genan anzugeben wußten An welche Jhrer Aus
ſagen ſoll man ſich halten Zeuge An die heutige
Präſident Das Protokoll der Vorunkerſuchung iſt aber von
Ihnen eigenhändig unterzeichnet Der Präſident läßt dieſes

rotokoll verleſen Advokat Schmakow ſiellt mehrere Fragen
an den Zeugen die den Eindruck erwecken ſollen als ob die
Exzeſſe dediglich eine Folge der Ausbeutung der Bauern durch
die Juden geweſen ſeien Verteidiger Dr Großmann Wie
viele Häuſer wurden in xew Bezirke zerſtört Zeuge
120 Verteidiger Wie vlele davon gehörten Jnden die

mit Bauern in Geſchäftsverbindung ſtehen Zenge nach
einigem Nachdenken Fünf Verteidiger Wie viele Bauern
ſitzen auf der Anklagebank Zenge ſchweigt tritt dann an
die Anklagebank heran mnſtert alle Angeklagten und erklärt
ſchließlich Keiner das ſind lauter Städter Beim Zeugen
Bäcker Samuel Traub wurde von den Exzedenten eine eiſerne
Kaſſe geſprengt Jn der nächſten Nähe ſeines Wohnhauſes be
findet ſich eine Polizeiſtation an welche ſich der Senpe
mehrere Male vergeblich um Hilfe waändte Ein
Führer der Exzedenten trug eine grüne Fahne Ein anderer
Nachbar der Polizeiſtation iſt Weinhändler Benzin Lewit dem
noch vor wenigen Tagen Poltizeipriſtaw Solowkin mit der
Sperrung ſeines Geſchäfts gedroht hat wenn er vor Gericht
gegen die Polizei ausſage Als die Ruheſlörer zu ſeiner Wohnung
kamen eilte er zum Gonverneur um Hilfe zu erbitten Auf
dem Wege dorthin traf er Solowkin Er fiel ihm zu Füßen
und bat um Hilfe Solowkin aber herrſchte ihn an Schau daß
du weiterkommſt Jude Wobin ſoll ich mich wenden
jammerte Lewit Meinetwegen nach Paläſtina war Solowkins
Antwort Als ich aber, erzählt Lewit nicht abließ zu flehen
rief er einen Poliziſten herbei der mir einen ſo ſtarken Hieb
verſetzte daß ich blutete Jch lief zu meiner Wohnung die
beretts ein Trümmerhaufen war Meine Frau und Kinder
hatten ſich auf die Polizeiſtotion geflüchtet wo ſie aber durch
Priſtaw Brzezwosky an die Luft geſetzt wurden
erzählt auch daß man die Wohnung des geweſenen Polizei
beamten Glaſer verwüſten wollte weil man erfahren hatte er
gewähre Juden Schutz bei ſich Mit einem Poliziſten vermoöchte
Priſtaw Brzezowsky die Ruheſtörer zu verſcheuchen Zeuge
Rudanow ſagt aus daß aus den während der Unruhen zur Ver
wendung gelangten Militärabteilungen alle Juden ausgeſchloſſen
waren Sergeant Luzenko gibt an Als ich einen Ruheſtörer
verhaften wollte kam ein eleganter Herr auf mich zu und ſchrie P
mich an Du haſt kein Recht dieſen zu verhaften Bald
darauf war der Herr ſelber verhaftet wurde aber ſofort frei
gelaſſen und verſchwand aus Kiſchinew

Provinzialnachrichten
Ofterfeld 15 Dez Vohrverſuch e Seit voriger Woche

iſt eine Anzahl Arbeiter von einer größeren Bohrgeſellſchaft hier
eingetroffen um in Löbitzer Flur und hinter der Heidemühle
Bohrverſuche vorzunehmen Am Sonnabend ſind auf dem
hieſigen Bahnhofe 10 Eiſenbahnwagen mit Werkzeug und
Bretterplanken angekommen denen heute noch mehr gefolgt ſind
Ob durch die Bohrungen nach Kohle Salz oder anderen
Mineralien geforſcht werden ſoll entzieht ſich noch der Kenntnis

Thale 15 Dez Jn der Ausübung ſeines Be
rufes verunglückte nachts im benachbarten Stecklen
berg der Gemeindediener und Nachtwächter Klauß ein
63jähriger Mann Als er einen fremden Menſchen der ſich in
einen Stall eingeſchlichen hatte um dort zu nächtigen feſtnehmen
wollte ünd dabei eine Leiter beſtieg iſt er abgeſtürzt und hat
ſich durch den Sturz derart ſchwere Verletzungen am Kopfe
zugezogen daß er an deren Folgen kurze Zeit darauf verſtarb

Y Torgan 15 Dez Unter dem Verdacht des Gatten
mordes wurde heute nachmittag die Ehefrau des Arbeiters
Lange aus der Nonnenſtraße verhaftet Der dem Trunke er
gebene Lange der mit ſeiner Familie in Unfrieden lebte ſtarb
am 24 November d J unter verdächtigen Umſtänden Die
Obduktion ergab daß der Tod durch Vergiftung eingetreten war

Erfurt 15 Dez Geſtändnis Der TiſchlergeſelleSchenk welcher in der Nacht zum Montag in Vieſelbach den
Bäckergeſellen Drege erſtach geſtand geſtern nachmittag als
er der Leiche gegenüber geſtellt wurde weinend ſeine Tat ein

Suhl 14 Dez Jn einer unheimlichen Situation
befand ſich am Sonnabend ein Geſchäftsreiſender qgus Meiningen
welcher zur Heimfahrt den Nachmittagsſchnellzug Erfurt Grimmen
thal benutzte Auf der Strecke Plaue Oberhof teilte er ſein Coupé
nur mit einem Landwirt aus Weilsdorf als dieſer plötzlich eben
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Der Zeuge H

als der in den Brandkeitetunnel einfuhr einen Tobſuchts
anfall bekam Der Landwirt r einen ſtarken Stock und
ſtürzte ſich auf ſeinen Mitreiſenden dieſem zurnfend daß er fein
Leben laſſen müſſe Nur dem Umſtande daß ſich in dem Neben
coupé einige Schaffner befanden hat der Reſſende es zu danken

daß gut e riß cher r rannken bald daß ſie in dem Landwirt einen Jrrſinnigen vorſich hatten und veranlaßten deſſen Feſtnahme u 2
Vom Brocken 14 Dez Anſichtspoſtka rten Wieviel

Anſichtspoſtkarten werden in einem Sommer vom Brocken ver
ſandt Genan läßt es ſich natürlich nicht ermitteln Jm Mai
September 1903 expedierte die Poſt 265,185 Poſikarten und
Briefe Jm Sommer 1895 als es noch keine Vrockenbahn gab
waren es nur 134,043 Poſtkarten Jm Sommer 1878 alſo vor
25 Jahren ſind nach einer Mitteilung des damaligen Brocken
wirtes Schwannecke 6491 Karten mit Anſicht des Brockenhauſes
verſchickt worden

t Güfſten 15 Dez Zu der Wilddiebs Affäreſ ver
lantet noch daß ſich der Verhaftete den Beamten gegenüber des
Namens H aus Slaßfurt bediente Der Wilderer heißt Biſchof
und ſoll früher bei dem Mühlenbeſitzer Männecke Warmsdorf
als Knecht gedient haben Geſtern abend wurde bei einer Haus
ſuchung beim Handelsmann Max Schmidt hier das andere Gewehr
und das Teſching welche ebenfalls in Warmsdorf geſiohlen ſind
gefunden Der Handelsmann welcher ſchon vielfach vorbeſiraſt
iſt wurde wegen Verdachts der Hehlerei und Begünſtigung in
Haſt genommen

Dnderſtadt 15 Dez Zum Raubmordſ in Esplingerode
wird gemeldet daß nun auch die Ehefran des Schäfers Borchardt
unter dem Verdacht zu dem von ihrem Manne begangenen
Raubmord an dem Viehhändler Buſt in Beziehungen zu ſlehen
verhaftet und in das Landgerichtsgefängnis zu Göttingen einge
liefert worden iſt

Meiningen 15 Dez Zum Sattelfund von 85,000Frank in Orlon wird heute amtlich milgeteilt daß dem
Herzog bei Sedan allerdings ein Pferd mit Packſattel abhanden
kam und Nachforſchungen über den Verbleib des Pferdes und
Gepäckes ohne Erfolg blieben Jn der Satteltaſche befand ſich
auch eine Summe Geldes Sehr ſraglich iſt es ſchon ob der

die I ſebeich im Futter vorgefundene Summe Eigentum des
erzogs
Leipzig Plagwitz 15 Dez Motor Omnibus Am

geſtrigen Vormiltag in der 11 Stunde paſſierte von Merſeburg
kommend der erſle Wagen der Motor Omnibus Verbindung
Lefipzig Merſeburg die weſtlichen Stadtteile und fuhr
nach der Altſtadt Der Wagen ſür etwa 12 Perſonen Platz
enthaltend ähnlich den früheren Omnibuſſen fuhr durch die
Merſeburgerſtraße in Lindenan und die Karl Heineſtraße in

lagwitz An ſeinem Aeußern das in blauer und gelber Farbe
gehalten iſt befindet ſich ein Verzeichnis der Ortſchaften zwiſchen
Leipsig und Merfſeburg die der Wagen auf ſeiner Fahrt berührt
Nachmittags 12 Uhr fuhr der Omnibus Motor durch die ge
nannten Straßen wieder nach Merſeburg zurück

Crimmitſchau 15 Dez Der Machtkampf Da
immer mehr fremde Arbeiter zureiſen mit den hieſigen Ueber
länfern iſt die Zahl der Arbeitswilligen bereits anf 1740 ge
ſtiegen und ſich noch ganze Gruppen namentlich aus den
angrenzenden Ländern wo die Geſchäfte flau gehen gemeldet
baben ſinken die Chancen der Ausſtändigen immer mehr
Mögen von der geſamten organiſierlen Arbeiterſchaft der
Streikkaſſe noch ſo gewaltige Summen zugeführt werden Leipzig
hat bis jetzt allein über 100,000 M beigeſteuert ſo wird doch
in abſehbarer Zeit der Moment kommen wo die Erſatzmann
ſchaft genügt um den Betrieb annähernd voll wieder auf
zunehmen Der Crimmitſchauer Stadtrat bat es inſeiner außerordentlichen Sitzung als eine gemeine Verdächt
bezeichnet daß das ſozialdemokratiſche Sächſiſche Voltsblatt
und die Schmölluer Streikverſammlungen durch Hervorhebung
des Umſtandes Bürgermeiſter Beckmann ſei Schwieger
ſohn des übrigens ſeit mehreren Jahren gar nicht mehr als
Fabrikant tätigen Kommerzienrats Albrecht den Vorwurf er
hoben haben Bürgermeiſter Beckmann habe aus Familien
rückſichten ungerecht und parteiiſch gegen die
Streikenden gehandelt Nicht minder bedauert es das
Kolleginm daß der Reichtagsabgeordnete Bebel durch
die ihm geſetzlich gewährleiſtete Redefreibeit davor bewahrt
bleibt wegen der von ihm im Reichstag ausgeſprochenen Verdäch
tigung gleichen Jnhaltes zur Rechenſchaft gezogen zu werden
T Die neuerliche Beſchwerde der Streikenden gegen das
Verſammlungsverbot iſt von der Kreishauptmannſchaft
abſch lägig beſchieden worden da die öffentliche Ordnung und
Sicherheit tatſächlich in erheblichem Maße bedroht ſei

Vermiſchtes
Ein Kampf anf dem Dache Jn einem Wahnſinns

anfalle war die Pförtnerfraun H im Hauſe Friedrichſtraße 16
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Die Bahnbeamten er K

in Orlon aufgefundene Sattel derſelbe iſt keinesfalls aber war T
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zu Berlin geſtern aus der Dachwohunng auf das Doch Venſetiert d
ich hier gellende reie ans und wollke ſich auf den Hof
inabſtürzen I ann ſprengle die von ihr verſchloſſene

Wohnungstür tet Kör durch das Fenſter noch ind erſoßte ſie
noch rechtzeitig entſtaud nun zwiſchen ihnen ein heftiger

ampf wobel die Frau mit Händen und Füßen um ſich ſchlugund nach dem Mann biß um ſich aus ſeiner Gewolt zu be
freien Doch gelang es ihm mit faſt übermenſchlicher An
ſtrengung die Frau ſo lange zu halten bis beide von Hans
bewohnern durch das Fenſiler in Sicherheit gebracht wurden
Die Frau iſt in die Jrrenanſtalt Dalldorf gebracht worden

Eisgang Auf der Weichſel iſt ſtarker Eisgang die
Schiffahrt iſt vollſtändig ein geſtellt

eſtige Stürme haben in den letzten Tagen im Kanal ſowle
anf dem Atlantiſchen Ozean getobt Der Dampfer Jbex ver
zögerte infolgedeſſen ſeine Abfahrt nach den Kanalinſein die
fahrplanmäßig um 2 Uhr morgens ſtattfinden ſoll bis 7 Uhr
20 Minuten morgens und traf erſt um 4 Uhr 45 Minnten nach
mittags nach ſehr ſtürmiſcher Wort in Jerſey ein Der Hoſen
von Jerſey lag voll von Schiffen die wegen des ſchlechten
Wetters Zuflucht geſucht hatten Der atlantiſche Transport
dampfer Menominoe kam am Sonntag abend nach Falmonth
zurück nachdem er eine Reihe von Stürmen überſtanden hakte
Er war von London mit Paſſagieren nach New York abgefahren
Bereits auf der Fahrt den Kanal hinab hatte er mit ſchlechten
Wetter zu kämpfen aber alles ging gut bis zum Montag 560
Meilen weſtlich von Scilly geriet er an dem genannten Tage
in einen furchtbaren Sturm Gewaltige Wogen ſchlugen über
über das Schiff weg und zerſchmetterten des Stenerrad ſo daß
der Dampfer vollſtändig unlenkbar wurde Mehrere
Tage wurde das Schiff von den Wogen wie ein Spielball hin
und hergepeitſcht und bis auf 380 Meilen nach Scilly zurück
getrieben Schließlich gelang es der Mannſchaft das Steuer
auszubeſſern der Kapitän entſchloß ſich den nächſten Hafen
anzulaufen Die Paſſaglere ſollen ſich wohl befinden

Die Frechheit der Diebe ſcheint in Spanien anf einem be
ſonders hohen Grad angelangt zu ſein So hatten ſie vor
einiger Zeit ohne geſehen oder abgefaßt zu werden mehrere
Kilometer Draht des ſtaatlichen Telegraphen in der unmittel
baren Nähe der Hauptſtadt ſodann das Zinkdach eines Madrider

heaters und ſchließlich die bronzene Statue des Marquis de
Pontejos die im Zentrum von Madrid gegenüber dem Mini
ſterium des Jnnern ſtand über Nacht geſtohlen Neuerdings
wird berichtet daß ein Friedhof der ſogenannte Cementario
Patriarcal in der Calle Magallanes Vorſtadt Vallehermoſo
gelegen gusgeplündert worden iſt Eiſerne Geländer
Särge Marmorplatten Kreuze Kränze Vaſen Lenchter
Statuen uſw ſind entwendet worden ja ſogar mehrere Lelchen
abbanden gekommen Das Grabdenkmal des großen Dichters
Quintano das in genanntem Friedhof ſteht wurde ebenfalls
geſchändekt indem die bronzene Büſte des Dichters und die
goldenen Lettern der darunter befindlichen Jnſchriſt geſtohlen
worden ſind Der Polizei iſt es gelungen der Grabſchänder
habhaft zu werden Es ſind dies drei ge werbsmäßige Räuber
vwß Einbrecher die in zyniſcher Weiſe ihre Frevel eingeſtanden
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Hilfe gegen Aſthma
Die ſchlimmſten Fälle von Aſthma in der Welt weichen oft beim Gebrauch des

Dr Rudolf Schiffmann ſchen Aſthma Pulvers wie die Ausſage des Nachſtehenden
beweiſt Er ſchreibt Seit 20 Jahren leide ich an häufig eintretenden heftigen
AſthmaAnfällen Alle dagegen angewandten Mittel haben nur wenig und nux für
kurze Zeit n des Leidens gebracht Seit Januar d J gebrauche ich das
Aſthma Pulver von Dr Schiffmann und habe ſeit dieſer Zeit keinen heftigen Aſthma
Anfall gehabt Wenn ich des Nachts auch manchmal noch ein wenig Beklem mung
fühle ſo wird dies durch Anwendung des Pulvers ſogleich deſeiligt Jch kann
allen AſthmaLeidenden den Gebrauch des Pulvers aufs Wärmſte empfehlen
H Brimm Adminiſtrator Baſentin bei Gollnow in Ponmmern Herr Louis

ornmann Weißenfels a d Saale ſchreibt Felgendes Mit großer Freude
ſage ich meinen aufrichtigſten herzlichſten Dant für das Aſhma Pulver welches
Sie mir zukommen ließen Gleich nach Verbrauch desſelben ließ ich mir ein
Packet aus Leipzig aus der EngelApotheke ſchicken Jedem der an Aſthma leidet
kann ſch das Pulver aufs Wärmſte empfehlen ich bin mehr als glücklich daß
mir das Pulver ſo große Dienſte thut und glaube ſicher daß mich dasſelbe
ganz von meinem Aſthma befreit das ich vor 7 Jahren infolge der Jnfluenza
bekommen habe Jedermann werde ich von dem guten Erfolge zu wiſſen thun
nochmals meinen innigſten Dank Erhältlich in allen Apotheken Man ver
rin Gratisprobe unter Einſendung einer 10 Pfg Marke für Porto von
der Victoria Apotheke Berlin S W Friedrichſtr 193 Beatandtheiie 34 90 Prouem
Salpeter 51 10 Prozent Suü damerikan Steechapfel 14 Prozent Riechender Kugelkoben

4

v Sc F 5 2

v e e n 2 e e dS S a S Sr W S S en e a e eK Lm I See a e e h 2e e W e c ver W eS t e r e e e r ha X J r r 7 32 SS c 2 z re x t SW 7 t c S J t 2e ca 3 e S e h c ea S e T S 3 J ee 2 e ee e e ee e d e e e z e See e e S

W

r S 7 e e e a an e2 v m p nennen T xe e e e S S t e ehea e c a S De eS rc re vt e e e

a
e dp

Kragenschoner Iandsckuho Krawatten
Hemden St M 4 bis 75 Pf f Herren v M 3,50 Dis 50 PI ſf Herren v M 3,50 bis 35 P ſt Damen Glaeé v 95 Pf an f Herren D 3 bis 25 P

Oberhemden Sorviteurs Regenschirmo Unterröcke Sehürzen Plaidv Kapotten
k Herren M 6 bis 2,50 F Herren M 1,75 bis 18 Pf von M 15 bis 25 f Damen v M 42 bis 1,25 Tändelsch v 2,25 b ,251 von A 12 vis 95 P k Damen I 9,75 bis 85 Pf

Kopfsehals Ballkragen Ballstoffe Ballblumen Fächer Pederboas Pompadours
von M I2,50 bis 50 Pf von I 36 bis 9,50 An an Arten u Preisl Garnitur v M 9 bis 0,85 von A 13 his 45 Pf von J 18,50 bis 50 Pf von Al 8,50 bis 38 Pf

Teppiche Vorleger Portièren Tischdocken Reisedecken Tülldecken Sofakissen
in allen Grössen u Preisl J u Felle v M 25 bis 38 Pf

Weiss ges Dtz M 10 b 1,20 f Kinder Dtz g bis 60 P in

d Paar v M 30 bis 2,00

Taschentücher Taschentücher Tischtücher
von M 25 bis 1,50

allen Preislagen

von I 36 bis 2,75

Toe Godecko Prunk Gedecko
in relchster Auswahl bis zur elegantesten Art

u Läufer in allen Preisl von A 9 bis 35 Pt

Ilandtücher Wischtücher
Stüek von 90 his 8 Pf J Stück v 49 Pf vis 3 Pr

Weh Robo
oter

Warp von M 150 an

Abgep Robe
Ietor

Mhbeep Kobo

Gingham v 2,00 an Blaudruck v M 2,25 an

Abgeb Bobe
eter

Fantasie v M 3 an
Moter

An 5p Robo
ter Schwarz

FVantaste v M 450 an

Weh Robe Mhecoh Rode
t Moeter IetorNoppé von A 1,50 an Zibeline v M 750 an

le a S heschäftshaus J Lewin Meſſe en



m Weihnachts Finkaut
in reicher Auswahl zu billigſten Preiſen empfehle

Tändel Schürzen Seidene Kopfſchals Oberhemden
Seidene Schürzen Echarpes KragenKinder Schürzen Morgenhanben Manſchetten
Wirtſchafts Schürzen Umleg Garnituren Servitenrs
Kopfhüllen Rüſchen Herren KrawattenUnterröcke Rüſchen Kartons HoſenträgerSpitzenkragen Schleier Leinene Taſchentücher
Vorſteckſchleifen Korſetts Seidene Taschentücher

Normalhemden
Halstücher
Kragenſchoner
Bettdecken
Handtücher
Wiſchtücher
Kongreß Stoffe
Länferſtoffe etc etc

L III M v n v alle S Gr Ulrichstr 52
Jngd Weſten

Stri ckjacken

empfehlt
eigenes PFabrikatn ſ e

Für jede Fiunr
paſſend

Große Farben
Auswabl

Glacé

Varben

Feinste Pa Qualität
von 75 MIic

II Schmee Nacht
A Ebermann

Halle a Gr Steinſtr 84

Photographivche Apparate
neueſte Syſteme fachmäunniſch gebrüft zu Original Fabrikpreiſen

Möllers Amateur Arbeitstäsche
und alle Bedarfsartikel bei

Vrütz V öllerAlte Promenade 1 Stsdtiheaterpla

Wal Se

Wring
iMangel

ſowie alle ſonſtigen

Leonnarat Sohlesinger
Eiſenwaren n Werkzeng Handlung Magazin für Hans n Küche

Fernſprecher 113 Gr Ulrichſtraße 13 15

2 neue Spielel
für die Grossen

Stop Stop
Ein originelles Würfelſpiel für

mit neugartiger Spielweiſe größere Kinder u Erwachſene
Preis 65 M Preis 50 3 u 5 MBeide Sviele finden rieſigen Auklang

und ſind zu Weihnachts Geſchenken vorzüglich geeignet

v C F Ritterv Mitglied des Rabatt Spar ein ma
d

Für die Kleinen

Pilze ſuchen
Ein luſtiges Reimſpiel

h

Für den Anzeigentell vergntwortlich Ernſt Böhme in Halle

Ziegenleder Iandschnhe
Nappa und Dänisch

inSaison und Stapel

tadellos elegantester Sit
von Z Mic an für Damen

Herren

Krawaftten Kragenschoner
und Tücher

Fgross artige Auswahl
in allen Preis agen

uns Immer un
Ersto Spezial Inandsechuhfabrilc

am Platze von

reich vartiontes Lager in

farbig 2 Mk u 50 Mk
Geſütterte

Wild und aschleder
Handschuhe

Seidene und Glacé
J

Ziegenleder Fandsehunlegenleder Fandsehuhen55 Grosse 2
ammleder Handschuhen

Glacé und Stoffhandschuhe

Ball Iandschuhe in allen Längen

Noch nie dageweſen

Beachten Sie melee Preise

J
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Als erſte
Rester Iandlung

mit Tnchen u Particstoffen
liefere ich

einen anerkannt guten

Anzug nach Maß

18 Uank
an

Paletots nach Maß
17 50 Mark J

an

unter Garantie
für tadelloſen Sitz

v Eigene neiWerkſtatt im HauſeG P nini
Gr Ulrichſtr 21 per

Seiteneingang

HFanlIG a
Größtes Spezial Geſchäftshans am Platz

Knaben Awheen

Knaben Paletots
im ſeparaten Schaufenſter

meines Geſchäftshanſes
beweiſen die

Leiſtungsfähigkeit
und

reiche Auswahl
desſelben
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Musik Instramente Saſtenaller Kre erfert billigst
Rich Hunger Halle Geiststr 64

Spez SaiteninstrumenteC r

W
in Rabatt 5parmarken

erhalten Sie auf meine
hocheleganten

Krawatten
ſchike Plaſtrons von 95 an
Kragenschoner
1 1,25 1,50 1,75 2
reinſeidene Halstücher

Winter Handschuhe
mit Wolle und Pelz gefüttert

moderne Kragen
Manſchetten Serviteurs
Manschettenknöpfe

Nadeln Portemonnaies
Merren Hüte

nur tig MarkenSchirme Stöckegrößte Answabl gut und billig
bei

S Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtraße 36

gegenüber Rotes Noß

Südfruchtkorbl
Als Geſchenk wie für den eigenen

Tiſch enthaltend je 1 Pfund Trauben
roſinen Krachmandeln Smyrnaſeigen
marokkaniſche Datteln Kaliſat Datteln
Walnüſſe Hafelnüſſe und bis 10 Pfd
ausgeſüllt mit Apfelfinen und Man
darinen alles I Qual 6 franko
Amerikaniſche Aepfel
zeichnen ſich durch Geſchmack und

i Aroma vor ällen anderen Sorten aus
Unaldwin p Faß ca 140 Pfd 16,50
j Kreening 140 17,50epins 140 20ab er 10 Pſd Probekorb 2,50 frko
Süße Apfelſinen 10 Pfd Korb 250 r
Bei Originalkiſten verl man Preisliſte
Mandarinen in hübſchen Kiſtchen von
50 Stück als Geſchent paſſ 250 frFriſche Angnas tadelloſe Früchte per
Stück 2,50 bis 3,50 ſüſ e Tafel

Trauben Poſtkorb 450 franko
Ansf Preisliſte gratis und franko
Theod Schürmann Verſandhaus

Hamburg 23

9 Pfund 80Woſtverſan v 10

Paſtoren Tabak

im IIeinee Gr Steinſtr 71
Druck und Verlag von Otto er

alte rühmlichſt vegepte Onglität
Pfd Wenteln franko

Reſte Reſteerger reinw Damenkleiderſtoſſe
von 615 m hat billig hach Gewich
pro kö 8 Mt an Wiederverkänfeabzugeben Vexſ nur per Rachnghme

Franz Lorensn Gera
Mit 3 Veſblättern
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